
Liebe Leserinnen und Leser unseres Ge-
meindebriefes!

Wahrscheinlich haben Sie, noch bevor Sie 
diese Zeilen lesen, das Bild unten betrachtet: 
ein überquellender Dezember-Kalender und 
ein ratlos dreinschauendes Männchen. Und 
haben dabei vielleicht wissend geseufzt, 
weil es in Ihrem Terminkalender ganz ähn-
lich aussieht: Adventsfeiern, Besorgungen, 
Vorbereitungen, Haus- und Wohnungsputz, 
Geschenke kaufen und Gänsebraten marinie-
ren.  Folglich ist Ihnen wohl auch der ratlose 
Gesichtsausdruck des Männchens nicht 
unbekannt.

Von einer kleinen Besinnung im Dezember-
Gemeindebrief sollte man nun eigentlich 
erwarten, dass mit viel Pathos zum Ge-
genangriff geblasen wird: Aufforderung zur 
Besinnlichkeit, die Erinnerung daran, dass in 
den Geschenken ja nicht das Heil liegt, und 
schließlich noch der unvermeidliche Appell 
zu mehr Gelassenheit. Naja, Sie wissen schon! 
 

Doch da muss ich Sie nun leider enttäuschen! 
Ich wäre nämlich ein schlechter Ratgeber in 
dieser Angelegenheit, weil es mir tatsächlich 
- trotz guter Vorsätze - noch nie gelungen ist, 
dem Stress im Dezember zu entkommen. 
Darum habe ich jetzt eine andere Strategie. 
Ich sage: „Willkommen, du verheißungsvoll-
stressige Adventszeit! Ich erlaube Dir, mich 
fröhlich und geschäftig mit Beschlag zu 
belegen! Ich will mich nach Kräften bemühen, 
viel zu schaffen und viel zu erleben. Nur ge-
statte mir, dass ich bei allem nicht verpasse, 
mich auf das Eigentliche vorzubereiten: die 
Ankunft des Heilands.“  

Na, wäre das auch eine Strategie für Sie? In je-
dem Fall wünsche ich Ihnen allen von Herzen 
eine verheißungsvoll-geschäftige (und viel-
leicht ja doch auch besinnliche) Adventszeit 
und Weihnachtstage voller Freude!

Ihr Pfarrer Bernhard Zeller
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Alle Klassen mit vielen Eltern und Verwand-
ten beteiligen sich mit großem Einsatz und 
verwandeln die Gänge und Schulräume in 
ein Weihnachtswunderland. Wir freuen uns 
besonders darauf, das Wohngebiet um unse-
re Schule und darüber hinaus kennenzuler-
nen. Die Evangelische Gemeinschaftsschule 
Erfurt als wesentlicher Teil der Gesellschaft 
möchte sich vorstellen, eine weihnachtliche 
Atmosphäre schaffen und vielleicht sogar 
darüber hinaus Menschen gewinnen, die 
eine Aufgabe suchen und sich ins Schulle-
ben einbringen wollen, sowie Spaß an der 
Arbeit mit Kindern haben.  Wir freuen uns 

alle sehr auf Ihren Besuch. 

Ablaufplan:
• Ort: Evangelische Gemeinschaftsschule Er-
furt, Eugen Richter Str. 22
• 15:00 Uhr Beginn 
• 16:00 Uhr  Öffnung des Fensters des leben-
digen Adventskalenders 
• ca. 18:00 Uhr Ende
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KIndergottesdIenst In unserer gemeInde

Ein Team, bestehend aus vier Frauen, hat 
sich konzeptionell Gedanken zum Kin-
dergottesdienst gemacht. Nach verschie-
densten Erfahrungen und einer daraus re-
sultierenden Pause, wollen wir gerne mal 
wieder einen Versuch starten. 
So haben wir für das Jahr 2016 geplant. In 
den Monaten Januar, Februar, April, Mai, 
Juni und Oktober laden wir herzlich zu 
einem Kindergottesdienst ein, der paral-
lel zum 10.00 Uhr Gottesdienst angeboten 
wird. Folgende Termine haben wir dafür ge-
plant: 
17. Januar 2016 10.00 Uhr Lutherkirche; 
28. Februar 2016 10.00 Uhr Gemeindezen-
trum am Roten Berg; 
17. April 2016 10.00 Uhr Lutherkirche; 
15. Mai 2016 10.00 Uhr Lutherkirche; 
12. Juni 10.00 Uhr Martinikirche; 
23. Oktober 2016 10.00 Uhr Gemeindezen-
trum Roter Berg;  
In den Monaten März, August und Novem-
ber gibt es eine kleine Form des Kinderbei-
sammenseins, bei dem die Kinder eingela-
den sind, nur während der Predigt an einen 
anderen Ort zu gehen. 
Folgende Termine haben wir geplant:  
27. März 2016 10.00 Uhr Lutherkirche; 
21. August 2016 10.00 Uhr Lutherkirche; 

27. November 2016 10.00 Uhr Gemeindezen-
trum Roter Berg
Und dann gibt es auch verschiedene bisher 
geplante Familiengottesdienste, zu denen 
alle Generationen herzlich eingeladen sind:
1. Mai 2016 10.00 Uhr Abschluss Kinderbibel-
tage Gemeindezentrum Roter Berg
11. September 2016 10.00 Uhr Schulanfangs-
gottesdienst Martinikirche
27. November 2016 10.00 Uhr Eröffnung le-
bendiger Adventskalender Gemeindezen-
trum Roter Berg
Das ist die bisherige Planung. Es werden 
sicher noch Familiengottesdienste hinzu 
kommen.  
Wir sind sehr gespannt, F. Gräfenhain

Aus unserer gemeinde
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  Kreise   Zeit und ort     KontAKt-telefon

Bibel im Gespräch

Frauenkreis am 17.12.15 und am 21.1.16  um 16 Uhr, 
Gemeindehaus Nikolausstr.

66 02 03 72

dienstags, 01.12., 12.01 und 21.01. um 
16:00 Uhr in der Lutherkirche

7 89 84 095

Seniorenkreis in der
Lutherkirche

Dienstag, 08.12. und Donnerstag 28.01. 
14:30 Uhr in der Lutherkirche

7 89 84 095

Ökum. Seniorenkreis mittwochs, 27. Januar 14.30 Uhr, GZ am 
Roten Berg

55 47 153

  chor, tAnZ & musiK Zeit und ort    KontAKt-telefon

  Kirchenchor   montags von 19.30 - 21 Uhr, Lutherkirche 75 22 55 3

Seniorenchor 036203/72 714

Seniorentanz am 07. und 14. Dezember und 11, 18. und 
25. Januar jeweils von 15.00 - 16.30, GH 
Nikolausstr. Die Adventfeier am 14. 12. 
beginnt 14.30 und endet gegen 17.30 

74 52 441

geselliges Tanzen 9. Dezember  mit verlängertem Beisam-
mensein, am 13, 20. und 27. Januar
jeweils von 19.30 - 21 Uhr, GH Nikolausstr.

74 52 441

dienstags 10 Uhr, GZ am Roten Berg

  Kinder & Jugendliche Zeit und ort     KontAKt-telefon

Junge Gemeinde, JG

Konfirmanden 8. Kl. im Dezember und Januar Gemeindeprak-
tikum

7 89 84 095 

Christenlehre dienstags 15.30 Uhr, GH Nikolausstr.
mittwochs, 17 Uhr, GZ am Roten Berg

55 47 153

freitags, 19.30 Uhr, GZ am Roten Berg 0176/55 17 75 62

Krabbelkreis Purzeltreff mittwochs, 9.30 - 11 Uhr, 
Gemeindehaus Gerberstraße 14a

74 37 81 55

Tanzen im Sitzen am 3. Dezember und am 7. und 21. Janu-
ar von 10 - 11 Uhr, Lutherkirche

036203/76 89 66

Familiennachmittag bitte Aushänge beachten 746 27 36

monat september

der GKR beschließt, 
- die Lutherkirche ab Ostern 2016 vorerst 
einmal pro Woche nachmittags zu öffnen, 
vorbehaltlich Personalstand.
- 1.000 Euro aus den Gewährleistungseinbe-
halten für ACJ (CVJM) Armenia in Kolumbien 
für die Projektwerkstatt Großeltern zu spen-
den.
- 1.000 Euro aus den Gewährleistungsein-
behalten für das Projekt „liebevolle Handar-
beit“ in Siebenbürgen ( Rumänien) zu spen-
den.
- 250 Euro aus der Haushaltsstelle „Kirchliche 
Entwicklungshilfe – zweckgebundene Zu-
wendung“ an die Diakonie Mitteldeutsch-
land zu spenden, zur Unterstützung der Ar-
beit von Golde Saitz in Estland, die dort ihr 

Chor „Fresh Vocals“ immer am Donnerstag, 19:30 Uhr im 
Martini-Gemeindehaus

7 89 84 095

Posaunenchor 26 23 28 42freitags 16.00 Uhr im GZ am Roten Berg,
Unterricht auch für Anfänger

freiwilliges siziales Jahr absolviert.
- Franziska Gräfenhain in den Schulbeirat 
der Evangelischen Gemeinschaftsschule zu 
entsenden.
- Herrn Dietrich Franke und Herrn Frank 
Taubert jeweils als Hausmeister ab 1.1.2016 
befristet einzustellen. Die Befristung erfolgt 
gemäß &14 Abs. 1 TzBfG mit dem sachlichen 
Grund „vorübergehender Bedarf an Fach-
personal“, längstens bis zum 31.12.2018.

monat oKtober

der GKR beschließt, 
- die Gemeinderäume für Deutschkurse für 
Flüchtlinge zur Verfügung zu stellen.
- 1600 Euro Lottomittel für die Anschaffung 
neuer Stühle im GZ am RB zu beantragen.

55plus Donnerstag, 17.12. 17.00 Uhr, GZ am 
Roten Berg

55 47 153

Aus der Jg

Konfirmanden 7. Kl. alle 14 Tage montags um 17.00 Uhr im GZ 
am Roten Berg 

55 47 153 

FrIsch ausgebIldet sInd sIe nun und Fast Fer-
tIg, … 
… unsere diesjährigen „Juleicaner“. Das 
Team der Evangelischen Jugend hat erneut 
junge Menschen intensiv geschult in The-
men rund um die Jugendarbeit (Leitung, 
Andacht gestalten, Spiele anleiten, Umgang 
mit Konflikten, Psychologie, Gruppendyna-
mik, Rechtliches, …). Nun können die Eh-
renamtlichen bald ihre „Jugendleitercard“ 
bekommen, die Mitwirkung an einem grö-
ßeren Projekt steht noch aus. 
Vier Tage verbrachten die 15- bis 23-Jährigen 
in unseren Lutherkirchenräumen und beim 
CVJM Erfurt mit sehr abwechslungsreichem 
Programm, vielen Informationen, sowie etli-
chen „Erfahrungssammelmöglichkeiten“. So 
ziemlich jede und jeder wurde dabei aus sei-
ner „Komfortzone“ gelockt. Jugendliche mit 
einer Juleica dürfen Gruppen selbstständig 
anleiten, Freizeiten professionell unterstüt-
zen, Konfitreff und JG aktiv mitgestalten 
und bereichern, und vieles mehr. 
Ehrenamtliche MitarbeiterInnen sind ein 
„Herzstück“ von Gemeindearbeit. Wie wich-
tig, sich in diesem Dienst weiterzubilden 

und die eigene Persönlichkeit stärken zu las-
sen – sich wie ein frisch entpuppter Schmet-
terling langsam zu „ENT-WICKELN“.

Einige Meinungen von Teilnehmenden: „Es-
sen war gut; Programm straff; Vorträge gut 
strukturiert und informativ; Zeit gut ein-
geteilt.“ || „Sehr spannende Tage voller un-
terschiedlichster Emotionen und sehr viel 
neuem Wissen und Erfahrung.“ || „War sehr 
schöne Zeit. War etwas anstrengend aber 
wir wollten ja auch was lernen.“
Einen herzlichen Segensgruß aus der Jun-
gen Gemeinde
Ihr/Euer Jonathan Lerche
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Freitag, 04.12.  18:00 Martinikirche   Pfr. Zeller    
    mit Geburtstagsgratulation

Sonntag,  06.12.  10:00 Lutherkirche   Pfr. Zeller 
2. Advent   mit Kirchencafe

Sonntag, 13.12.  10:00 Martinikirche   GP Gräfenhain 
3. Advent   Weihnachtsbaumschmücken
  
Donnerstag, 17.12. 15:30 St. Elisabeth Kapelle  Pfr. Zeller
    
Sonntag, 20.12.  10:00 Lutherkirche   Pfr. Zeller 
4. Advent   mit Fresh Vocals
  
Donnerstag, 24.12. 10:00 Pflegewohnpark       Pfr. Zeller
Heilig Abend   15:30 Martinikirche, mit Krippenspiel     GP Gräfenhain  
   17:00 Lutherkirche, mit Chor und Bläsern      Pfr. Zeller 
   17:30 GZ am Roten Berg, mit Krippenspiel    GP Gräfenhain 
   18:00 Martinikirche       Vikar Riedel   
   23:00 Martinikirche        Elternkreis 

Freitag, 25.12.  14:00 Martinikirche   Pfr. Zeller 
1. Weihnachtsfeiertag 

Samstag , 26.12.  10:00 Lutherkirche   Pfr. Zeller 
2. Weihnachtsfeiertag  mit Projektchor
   10:00 GZ am Roten Berg  GP Gräfenhain 

Donnerstag, 31.12. 17:00 Lutherkirche (A)   Pfr. Zeller 
Silvester 
 

Freitag, 01.01.  17:00 Martinikirche (A)   Pfr. Zeller  
Neujahr    mit Abendmahl und persönlicher Segnung

Sonntag, 03.0.1  10:00 Lutherkirche   GP Gräfenhain 
2. s. n. Christfest    Singegottesdienst

Donnerstag, 07.01. 15:30 St. Elisabeth Kapelle  Pfr. Zeller
    
Freitag, 08.01.  18:00 Martinikirche   GP Gräfenhain    
    mit Geburtstagsgratulation

Sonntag ,10.01.  10:00 Martinikirche   Pfr. Zeller 
1.S.n.Epiphanias  

Montag, 11.01.  19:30 Lutherkirche   Pfr. Zeller    
    mit Kirchenchor, Auftakt der Allianzgebetswoche

gottesdienste im JAnuAr

Sonntag, 17.01.  10:00 Lutherkirche (K)   Pfrn. i.R. Scharrer 
Letzter S.n. Epiphanias
  
Donnerstag, 21.01. 15:30 St. Elisabeth Kapelle  Pfr. Zeller 
   
Sonntag, 24.01.  10:00 Martinikirche   GP Gräfenhain 
Septuagesimae 
 
Montag, 25.01.  10:00 Pflegewohnpark   Pfr. Zeller 
   
Sonntag, 31.01.  10:00 GZ am Roten Berg (A)  Pfr. Zeller 
Sexagesimae 

F= Familiengottesdienst, T=Taufe, A=Abendmahl, K= Kindergottesdienst   

new YorK gospelstars

Am Sonntag, 24.01.16 um 14.00 Uhr gibt es 
die schönsten und bekanntesten Gospel-
lieder mit den „New York Gospelstars“
in der Lutherkirche. Kartenverkauf in den 
bekannten Vorverkaufstellen und an der Ta-
geskasse. 

KonZertAnKündigung

monatsspruch Januar

Gott hat uns nicht einen Geist der 
Verzagtheit gegeben,

sondern den Geist der Kraft, der 
Liebe und der Besonnenheit. 

2.Tim 1,7

medelz 

Wenn es Winter wird... geht die a cappella 
Frauenband medlz auf Weihnachtstour. Au-
ßergewöhnlich klare Stimmen, lupenreine 
Intonation und ein gutes Gespür für das, was 
sich Menschen in dieser hektischen und oft 
stressbehafteten Zeit wünschen - die medlz 
treffen in jeder Hinsicht die richtigen Töne. 
Wir dürfen uns glücklich schätzen, auch in 
diesem Jahr wieder die vier Frauen aus Dres-
den für ein Konzert in unserer Lutherkirche 
zu Gast zu haben. Tickets gibt es bei uns im 
Gemeindebüro, an allen bekannten Vorver-
kaufsstellen und natürlich auch noch an der 
Abendkasse. 
Termin: Samstag, 19. Dezember 2015 um 18 
Uhr. Einlass ab 17 Uhr



Nehmt einander an, wie Christus euch angenommen hat zu Gottes Lob.
Röm 15,7  (Jahreslosung 2015 )

Es wurden kirchlich bestattet:
Elvira Ringeltaube, 77 Jahre, verstorben am 26.08.2015, bestattet am 11.09.2015
Hedwig Mietz, 97 Jahre, verstorben am 30.08.2015, bestattet am 11.09.2015
Dorothea Hein, 90 Jahre, verstorben am 15.09.2015, bestattet am 25.09.2015
Hans-Joachim Junold, 80 Jahre, verstorben am 19.10.2015, bestattet am 24.10.2015
Alice Thalheim, 97 Jahre, verstorben am  25.10.2015, bestattet am 07.11.2015
Erika Schubert, 83 Jahre, verstorben am 10.10.2015, bestattet am 07.11.2015
Dirk Herwig, 43 Jahre, verstorben 2.11.2015, Trauergottesdienst am 14.11.2015 

Getauft wurden:
Wilhelm-Alexander Kohl, 1 Jahr, am 13.09.2015 in der Martinikirche
Josef Konrad Ritter, 1 Jahr, am 13.09.2015 in der Martinikirche
Yannick Winter, 4 Jahre, am 02.10.2015 in der Martinikirche
Eva Sarah Zwinkau, 7 Jahre, am 11.10.2015 im Gemeindehaus des CVJM, Gerberstraße
Hanna Lea Zwinkau, 10 Jahre, am 11.10.2015 im Gemeindehaus des CVJM, Gerberstraße 
Lucie Wardin, 8 Jahre, am 11.10.2015 im Gemeindehaus des CVJM in der Gerberstraße
Lolita Jödicke, 39 Jahre, am 31.10.2015 in der Lutherkirche
Ronny Öhms, 35 Jahre, am 31.10.2015 in der Lutherkirche

Gottesdienst zur Eheschließung feierten: 
Patrick Kindleb und Adrienne geb. Anding am 26.09.2015 in der Martinikirche  
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thema „lasst uns das glücK FInden“
Dieses wird uns in diesem Jahr durch die 
Adventszeit begleiten. Unsere Morgen-
kreise zum Thema beginnen am Freitag, 
dem 27.11.2015, mit Unterstützung von 
Frau Gräfenhain im Sternsaal der Lutherkita.
Wir werden die Weihnachtsgeschichte se-
hen, hören und sie mit  allen Sinnen erleben.
Was verstehen wir unter Glück?  Was berei-
tet uns Freude?  Was bedeutet zufrieden 
sein, glücklich sein?
Am 7.12.2015 kommt zu den Kindern in 
den Kindergarten der Bischof Nikolaus. Wir 
freuen uns, dass Pfarrer Zeller als Nikolaus 
mitwirkt. 

Eine herzliche Einladung an alle Gemein-
demitglieder und Familien zu unserem 
diesjährigen Weihnachtsmarkt auf dem Au-

ßengelände der Lutherkita und rund um die 
Lutherkirche  am 10.12.2015 ab 15:00 Uhr. 
Es erwartet Sie eine weihnachtliche Atmo-
sphäre mit Glühwein, Kinderpunsch, Brat-
würsten, Zuckerwatte, Waffeln, Bastelstän-
den und vieles mehr. 
Wir wünschen Ihnen eine besinnliche und 
gesegnete Advents- und Weihnachtszeit!
Das Kita-Team der Lutherkindertagesstätte



lIebe purzeltreFFler,
erst war es eine Idee, dann ein Versuch und 
nun wurde es umgesetzt. Wir haben uns zu-
sammen geschlossen mit der Krabbelgrup-
pe des Checkpoint. Diese traf sich immer als 
„Hauskreiskrabbelgruppe“ bis sie zu groß 
wurde und es die Kapazitäten der Wohnzim-
mer nicht mehr hergaben. Wir wurden da-
hingegen immer Kleiner. So ergab sich die 
Idee, sich zusammen zu treffen. Was nach 
einem Probelauf sehr gut war. Nun treffen 
wir uns wöchentlich MITTWOCHS von 9.30 
bis 11 Uhr in der Gerberstraße 14a, 99089 
Erfurt.
Ich werde wieder ins Berufsleben einsteigen 
und die neue Ansprechpartnerin ist Antonia 
Hötzel: hoetzel.ar@googlemail.com.
Claudia Andrae

adventsmarKt an der lutherKIrche

Na klar - mit dem großen Weihnachtsmarkt 
auf dem Erfurter Domplatz können wir 
nicht konkurrieren! Aber dennoch hat un-
ser kleiner Adventsmarkt an der Lutherkir-
che seinen ganz eigenen Charme. Alles ist 
überschaubar und familiär - und daher eine 
prima Gelegenheit für ein vorweihnacht-
liches Schwätzchen. Und Kaffee, Glühwein 
und Stolle und Bratwürstchen haben wir na-
türlich auch im Angebot. Also kommen Sie 
vorbei:
Adventsmarkt an der Lutherkirche
am Dienstag, 10. Dezember ab 14:30 Uhr

auFtaKt der allIanzgebetswoche In erFurt

Jedes Jahr im Januar findet die 
Allianzgebetswoche statt. Eine 
Woche lang versammeln sich 
evangelische Christen verschie-
dener Gemeinschaften zum ge-

meinsam Singen, Beten und Nachdenken. 
Thema in diesem Jahr ist das Gleichnis vom 
Verlorenen Sohn. Zur Auftaktveranstaltung 
lädt die Evangelische Allianz in der Luther-
kirche ein! Termin: 

Montag, 11. Januar 2016 um 19:30 Uhr. 
Unser Kirchenchor wird den Abend musi-
kalisch gestalten. Der Prediger der Landes-
kirchlichen Gemeinschaft, Reinhard Kron-
berg, wird die Auslegung übernehmen. Und 
natürlich sind Sie alle herzlich eingeladen 
zum MitSingen, MitBeten und MitNachden-
ken!

KIrchenmusIK

Am Sonntag, 6.12.15 um 16.00 Uhr singt die 
Liedertafel Tiefthal ein adventliches Konzert 
in der Lutherkirche.

Am Samstag, den 16.01.2016 wird ganz 
herzlich zur Epiphaniasmusik um 16.00 Uhr 
in die Martinikirche eingeladen. Ausführen-
de sind unser Kirchenchor und der Posau-
nenchor unserer Gemeinde. Weiterhin gibt 
es einen Bücherstand.
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lIebe ev. KIrchengemeInde martInI-luther,
ich freue mich sehr, dass ich die Möglichkeit 
bekommen habe, meine Schule und mich 
etwas in Ihrem Gemeindebrief vorzustellen 
und grüße Sie hiermit herzlichst. 

Wer bin ich…
Mein Name ist 
Alexander Dorst, 
ich bin seit Au-
gust 2015 der 
neue Schulleiter 
der Evangelischen 
G e m e i n s c h a f t s -
schule in Erfurt. Ich 
komme aus einer 
kleinen Stadt in den 
Untiefen des Thü-

ringer Waldes, die jeder kennt, der schon 
einmal einen Weihnachtsbaum geschmückt 
hat. Es ist die Glasstadt Lauscha mit ihrem 
besonderen Dialekt, nach dem ich immer 
sofort im Anschluss an Vorträge und Ge-
spräche gefragt werde.
Nachdem ich mein Studium in Jena erfolg-
reich absolvierte, verschlug es mich zur 
weiteren Berufsausbildung (Referendariat) 
und danach als Gymnasiallehrer für die Fä-
cher Deutsch/Geschichte/Sozialkunde für 5 
Jahre nach Bayern an die verschiedensten 
Schulen und Schularten, wo ich als Lehrer 
und in Schulentwicklungsteams arbeitete. 
Nun bin ich jedoch sehr froh, wieder in Thü-
ringer Gefilden zu verweilen und gehe in 
meiner Arbeit völlig auf. 

Was mich an dieser Schule reizt…
Die Evangelische Gemeinschaftsschule Er-
furt ist eine besondere Schule, an der alle 
Kinder Ihren Platz finden und von Begabten 
bis hin zu Förderkindern eine große Ge-
meinschaft entstanden ist. An dieser Schu-
le kann jeder Abschluss angestrebt werden 
und wir sind gerade dabei, diese Schule 
weiter aufzubauen. Der christliche Glaube 
spielt dabei eine große Rolle und begleitet 
uns auf unseren Wegen.  Besuchen Sie uns 
doch auch gerne auf unserer Homepage 
und gewinnen Sie einen Eindruck von den 

tollen Projekten und unserem besonderen 
Konzept im Bereich Bildung: http://www.
evangelische-gemeinschaftsschule-erfurt.
de/ .

Wo soll der Weg hingehen…
Ich möchte die Evangelische Gemein-
schaftsschule Erfurt weiter zu einem Ort 
entwickeln, an dem die Schülerinnen und 
Schüler ihre Individualität entfalten können 
und differenziert gefördert werden. Dabei 
sollen die Bedürfnisse von besonders Be-
gabten bis hin zu Lernenden mit Förderbe-
darf berücksichtigt werden. Ein besonders 
wichtiger Punkt ist auch die Zusammenar-
beit mit dem Kirchenkreis, denn es ist ein 
schönes Gefühl, Teil einer großen Gemein-
schaft mit zentralen Werten zu sein. 

der wundervolle weIhnachtsbasar der ev. 
gemeInschaFtsschule erFurt
Nun ist es bald soweit und das Weihnachts-
fest rückt in greifbare Nähe in unserem wun-
derschönen Erfurt. 
Am Montag, dem 21.12.2015, weihnach-
tet es besonders in der Evangelischen Ge-
meinschaftsschule in Erfurt. Schülerinnen 
und Schüler, Eltern, Großeltern, Verwandte, 
Freunde und Nachbarn der Schule, sowie 
der gesamte Kirchenkreis mit der Ev. Kir-
chengemeinde Martini-Luther sind einge-
laden, einen Weihnachtsbasar der besonde-
ren Art zu erleben. 
Dank eines großen Angebots an selbst ge-
machten Produkten aller Art herrscht hei-
matlich weihnachtliche Stimmung durch: 

• Geschenkideen
• Plätzchen und Kunstartikel
• in den Werkstätten der Schule und von El-
tern und Großeltern hergestellte Waren der 
besonderen Art
• ein weihnachtlicher Montessori-Raum
• ein engelsgleicher Chor
• anheimelnde Stände in den Fluren
• ein Kuchen- und Getränkebuffet 
• die Öffnung des Fensterchens im leben-
digen Adventskalender  
• und vieles mehr

monatsspruch dezember

Jauchzet, ihr Himmel; freue dich, 
Erde! Lobet, ihr Berge, mit Jauch-

zen! Denn der HERR hat sein Volk 
getröstet und erbarmt sich seiner 

Elenden. Jes 49,13



Gemeindebrief
der Evang. Kirchengemeinde Martini - Luther

Dezember 2015 - Januar 2016
unsere gemeinde12

Adressen der Veranstaltungsorte:
Martinikirche: Hans-Sailerstraße/Tiergartenstraße
Lutherkirche: Magdeburger Allee 48
GH Nikolausstraße: Gemeindehaus, Nikolausstraße 8
GZ am Roten Berg: Gemeindezentrum, Hammerweg 4a
Elisabethkapelle: Deutschordens-Seniorenhaus, Vilniuser Straße 14
Pflegewohnpark der Generationen: Wermutmühlenweg 61-63

Unsere Bankverbindungen:
Für d. Gemeindebeitrag: Kreiskirchenamt Erfurt, BIC: GENODEF1EK1, IBAN: DE 6552060410000 8001529, 
Verwendungszweck: „Ihr Name, RT 09“
Für andere Überweisungen:
Kreiskirchenamt Erfurt, BIC: GENODED1DKD, IBAN:  DE 9335060190 1565 609080, bitte versehen Sie 
Ihre Überweisung bei beiden Bankverbindungen mit dem Text „RT 09“ sowie gegebenen Falls mit der 
Ihnen mitgeteilten Codierung für die Zahlung Ihrer Spende (z.B. „Renovierung der ...-Kirche, RT 09”).

anschrIFten

Ulrich Brucksch,
Vorsitzender des Gemeindekirchenrates

Ordinierte Gemeindepädagogin
Franziska Gräfenhain,
stellv. Vorsitzende des Gemeindekirchenrates
Hammerweg 4a, 99087 Erfurt
 
Pfarrer Bernhard Zeller
Hans-Sailer-Straße 55, 99089 Erfurt

Vikar Thomas Riedel

Jugendbildungsreferent
Jonathan Lerche

Kantor 
István Fülöp

Evang. Lutherkindertagesstätte 
Leiterin Sylvia Beyer
Eislebener Straße 2, 99086 Erfurt

Gemeindebüro unserer Kirchengemeinde 
Petra Backhaus
Lutherkirche, Magdeburger Allee 48 Südeingang, 1 
Treppe, 99086 Erfurt

E-Mail: brucksch@martini-luther.de

Tel: 55 47 153, Fax: 7 44 25 88 9
Sprechzeit: nach Vereinbarung
E-Mail: graefenhain@martini-luther.de

Tel.: 7 89 84 095, Fax: 7 89 84 096
Sprechzeit: nach Vereinbarung
E-Mail: zeller@martini-luther.de

E-Mail: riedel@martini-luther.de

Tel.: 0176. 55 17 75 62
E-Mail: lerche@martini-luther.de

Telefon: 75 22 553
E-Mail: fueloep@martini-luther.de

Telefon: 5 66 82 73
E-Mail: 
kindertagesstaette@martini-luther.de

Telefon/Fax: 7 91 73 39, geöffnet 
dienstags 14.00 - 18.00 Uhr, 
mittwochs 11.00 - 13.00 Uhr 
donnerstags 8.00 -12.00 Uhr und 
14.00 - 16.00 Uhr
E-Mail: buero@martini-luther.de
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